Festtage in Siebenbürgen
Die Harbachtaler Kulturtage fanden im Rahmen der regionalen Festtage in Siebenbürgen statt. Vom 7. bis 16. August 2026 boten insgesamt 16 Gemeinden und Ortschaften im Harbachtal sowie im Alten Land rund um Hermannstadt ein abwechslungsreiches Programm mit Traditionen, Konzerten und vielfältigen Begegnungen.
Zum kulturellen Angebot gehörten Festgottesdienste in historischen Kirchenburgen, Auftritte von Volkstanzgruppen und Blaskapellen, lokale Handwerksmärkte mit kulinarischen Spezialitäten sowie Abendveranstaltungen wie die „Nacht der Burg“ mit Ausstellungen und Filmvorführungen. Darüber hinaus standen eine Pilgerandacht per Fahrrad, Heimattreffen mit Tanzunterhaltungen und traditionelle Bälle auf dem Programm.
Ziel der Veranstaltungsreihe war es, ausgewanderten Siebenbürger Sachsen sowie interessierten Besuchern die Geschichte und das kulturelle Erbe der Region näherzubringen und zugleich Orte der Begegnung und des Austauschs zu schaffen.
Auch die HOG Roseln beteiligte sich an den Kulturtagen und stand in diesen zwei Wochen ganz im Zeichen von Gemeinschaft, Kultur und Begegnung. Viele Rosler nutzten das vielfältige Angebot und besuchten Nachbardörfer wie Probstdorf, Henndorf, Hundertbücheln oder Schönberg, um diese näher kennenzulernen und die verschiedenen Veranstaltungen zu erleben.
Mit einem offenen Singen in der Kirche, bei dem Lieder in Mundart erklangen, leistete die HOG Roseln einen eher kleinen, aber feinen und besonders stimmungsvollen Beitrag zum Gesamtprogramm. Die angenehme Kühle der Kirche bot den idealen Rahmen, um anzukommen, zur Ruhe zu finden, innezuhalten, Erinnerungen aufleben zu lassen und sich sowohl mit den eigenen Wurzeln als auch miteinander neu zu verbinden.
Dank der hervorragenden Akustik des Kirchenraums und der musikalischen Begleitung von Daniel Andre an der Gitarre berührten die gemeinsam gesungenen Lieder die Herzen der Anwesenden und machten diese Stunde zu einem ganz besonderen Erlebnis.
Der gemütliche Teil des Tages fand anschließend auf dem Pfarrhof statt. Bei Kaffee und Kuchen sowie einem gemeinsamen Abendessen wurde erzählt, gesungen, gelacht und die Gemeinschaft gepflegt. Es war ein besonderer Tag in Roseln, der vielen noch lange in Erinnerung bleiben wird.
Allen Beteiligten, Unterstützern und Gästen gilt unser herzlicher Dank für ihr Engagement, ihre Verbundenheit und ihre Teilnahme. Sie haben dazu beigetragen, diesen Tag zu einem besonderen Erlebnis zu machen.
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